


Grußwort 
des Bürgermeisters 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
ich habe das Jahr 2011 unter das Motto  
„Älter werden in Drensteinfurt“ gestellt. 
 
Wir möchten alle gerne alt werden, dabei aber möglichst lange 
jung bleiben. Ein Rezept dafür gibt es leider nicht und häufig ist 
es so, dass das Alter auch Probleme mit sich bringt. Dann tritt 
schnell die Frage auf, was zu tun ist und wer helfen kann. 
Daher ist es mir in diesem Jahr ein besonderes Anliegen, Ihnen 
eine aktualisierte Fassung des Seniorenwegweisers der Stadt 
Drensteinfurt zu präsentieren. 
 
Der Wegweiser wendet sich vorrangig an alle älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, aber auch an diejenigen, die sich 
aus anderen Gründen mit dem Thema „Älter werden“ 
beschäftigen. Mit dem Wegweiser möchte ich sowohl den 
aktiven Älteren als auch den hilfebedürftigen Seniorinnen und 
Senioren Anhaltspunkte und Informationen geben, die für das 
Älter werden wichtig sind oder wichtig werden können. 
 
Gleichzeitig würde es mich freuen, wenn viele Seniorinnen und 
Senioren die Neuauflage des Seniorenwegweisers zum Anlass 
nehmen, Ihre Anregungen und Ideen zum Thema „Älter werden 
in Drensteinfurt“ der Stadtverwaltung mitzuteilen, damit das 
Miteinander in unserer Stadt weiter entwickelt werden kann. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
Paul Berlage 
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Pflege in Einrichtungen 
 
 
 
Malteserstift St. Marien 
Hammer Str. 7, 48317 Drensteinfurt 
 
80 Pflegeplätze 
 
Zielgruppe: 
Pflegebedürftige Menschen 
Demenzkranke Menschen 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Jeanette Möllmann, Tel.: 02508 / 99070 
 
 
 
Alexianer-Wohngemeinschaft 
Hausgemeinschaft für Menschen mit Demenz 
 
Zum Pröbstinghof 2 
48317 Drensteinfurt-Rinkerode 
 
12 ambulant betreute Wohn- und Pflegeplätze 
 
Zielgruppe: 
Pflegebedürftige Menschen mit Demenz 
 
Informationen erhalten Sie bei 
Herrn Ulrich Beerwerth, Tel.-Nr.: 0251 / 8958-0 
     oder      0151 / 12 61 30 83 
E-Mail: u.beerwerth@alexianer.de 
 
 

 4 



Pflege in Einrichtungen 
 
 
 
Informationen zu anderen Einrichtungen 
erhalten Sie bei: 
 
Kreisverwaltung Warendorf, Pflege- und Wohnberatung 
Frau Jasper,  Tel.: 02581 / 535035 
 
Stadtverwaltung Drensteinfurt, Pflegeberatung 
Herr Stephan,  Tel.: 02508 / 995121 
Frau Dohm,  Tel.: 02508 / 995120 
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Ambulante Pflege / Betreuung 
 
 
 

Caritas Sozialstation 
Drensteinfurt/Sendenhorst 
St. Elisabeth-Stift 
Westtor 7, 48324 Sendenhorst 

 
Kranken-, Alten- und Familienpflege 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02526 / 3003030 

 
 
 

Medi Mobil 
Ambulanter Pflegedienst 
St.-Lambertus-Kirchplatz 8 
48317 Drensteinfurt 

 
Kranken- und Altenpflege 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02387 / 8135 

 
 
 

Pflegeteam pro.cura 
Ambulanter Pflegedienst 
Am Haus Borg 7 
48351 Everswinkel 

 
Kranken- und Altenpflege 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02582 / 7172 
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Ambulante Pflege / Betreuung 
 
 
 
Betreut wohnen - ohne Umzug 

 
Betreut wohnen ohne Umzug 
 
Betreuung nach § 45 Abs. 1 SGB XI 
Verhinderungspflege – stundenweise 
 
Johanna Stebel 
Riether Str. 84a 
48317 Drensteinfurt 
 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02508 / 985682 
 
 
 
Informationen zu anderen Angeboten 
erhalten Sie bei: 
 
Kreisverwaltung Warendorf, Pflege- und Wohnberatung 
Frau Jasper, Tel.: 02581 / 535035 
 
Stadtverwaltung Drensteinfurt, Pflegeberatung 
Herr Stephan,  Tel.: 02508 / 995121 
Frau Dohm,  Tel.: 02508 / 995120 
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Kurzzeitpflege 
 
 
 
Malteserstift St. Marien 
Hammer Str. 7 
48317 Drensteinfurt 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02508 / 99070 
 
 
 
Seniorenzentrum an der Panhoff-Stiftung 
Werner Str. 89 
59368 Werne-Stockum 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02389 / 402080 
 
 
 
Haus Heidhorn 
Westfalenstr. 490 
48165 Münster 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02501 / 4420 
 
 
 
Haus Maria im Herz-Jesu-Krankenhaus 
Westfalenstr. 109 
48165 Münster-Hiltrup 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02501 / 17-1573 
 
 

 8 



Kurzzeitpflege 
 
 
 
St. Elisabeth Stift, Sendenhorst 
Westtor 7 
48324 Sendenhorst 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02526 / 300-1800 
 
 
 
Elisabeth-Tombrock-Haus, Ahlen 
Seniorenheim 
Kapellenstr. 25 
59227 Ahlen 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02382 / 8933 
 
 
 
Seniorenheim St. Stephanus 
Heessen, Sundern 14 
59073 Hamm 
Informationen unter Tel.-Nr.: 02381 / 687 - 0 
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Kompetenz in Demenz 
 
 
 
Mit dem Projekt „Kompetenz in Demenz“ haben der Malteser 
Hilfsdienst e.V. und die Malteser Trägergesellschaft gGmbH in 
Drensteinfurt ein Netzwerk zur Betreuung und Begleitung 
demenzkranker Menschen und ihrer Angehörigen aufgebaut. 
 
Ziel des Projektes ist die merkliche Unterstützung der 
pflegenden Angehörigen durch ein abgestimmtes Angebot von 
Maßnahmen. Hierbei bilden die Schulungen von 
ehrenamtlichen Personen, die die Angehörigen begleiten und 
auch die Unterstützung und Fortbildung der Angehörigen selbst 
einen wichtigen Schwerpunkt. 
 
Zur Unterstützung und Entlastung der in ihrer häuslichen 
Umgebung gepflegten Menschen und deren Angehörigen 
wurden zwei Projekte ins Leben gerufen. Es sind 
 
 
 
Cafe Malta 
 
An jedem ersten Mittwoch im Monat treffen sich in der Zeit ab  
19.00 Uhr Angehörige und Erkrankte mit ehrenamtlichen 
Helferinnen in der Unterkunft des Malteser Hilfsdienstes an der 
Sendenhorster Straße oder im Malteserstift St. Marien an der 
Hammer Straße zu einem zunächst lockeren Gedanken-
austausch. Fachvorträge und gezielte Aktivitäten erweitern das 
Wissen über dementielle Erkrankungen. 
 
In gezielten Wochenendschulungen wird das Wissen um die 
Erkrankung und der Umgang mit der Erkrankung gefestigt. 
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Kompetenz in Demenz 
 
 
 
Ein Tag für mich 
 
Ein Tag für mich ist ein Betreuungsangebot für Demenzkranke 
zur Entlastung der pflegenden Familien. 
 
Monatlich an jedem zweiten Samstag wird eine ganztägige 
Betreuung durch geschulte ehrenamtliche Kräfte im 
Malteserstift St. Marien angeboten.  
 
In der Zeit von 9.00 bis 16.00 Uhr kann dieses Angebot von 
betroffenen Familien nach vorheriger Anmeldung in Anspruch 
genommen werden. 
 
Informationen erhalten Sie bei 
Frau Hedwig Eckhoff,   Tel.: 02508 / 1301 
Frau Ursula Kunz,    Tel.: 02508 / 8388 
Frau Jeannette Möllmann,  Tel.: 02508 / 99070 
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Barrierearmes Wohnen 
 
 
 
Wohnhaus Sandstraße 
 
13 barrierefreie Wohnungen 
zum Teil Rollstuhlgerecht 
 
Sandstraße 8 
48317 Drensteinfurt 
 
Informationen unter Tel.: 02508 / 9465 
 
 
 
Wohnen am Pröbstinghof 
 
10 barrierefreie Service-Wohnungen 
Seniorengerecht ausgestattete Apartments und Wohnungen 
46 bis 62 Quadratmeter einschließlich Garten oder Balkon 
 
Zum Pröbstinghof 1 
48317 Drensteinfurt-Rinkerode 
 
Alexianer Münster GmbH 
Informationen erhalten Sie bei 
Herrn Michael Gerdemann,  Tel.: 02538 / 9146190 
      oder    0151 / 12 61 30 83 
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Barrierearmes Wohnen 
 
 
 
Wohnhäuser Hammer Straße 9 - 13 
 
3 Wohnhäuser mit je 9 Seniorenwohnungen 
2 bzw. 3 Zimmer, 57 bzw. 73 qm, Küche, Bad 
Terrasse oder Balkon 
 
Im Rahmen des Betreuungsvertrages besteht die Möglichkeit, 
an den Veranstaltungen und am Essen in der Cafeteria des 
Malteserstift St. Marien teilzunehmen. 
 
Nach Bedarf können weitere Dienste wie Notruftelefon, 
Wäschedienst etc. vermittelt werden. 
 
Informationen erhalten Sie bei 
Vereinigte Volksbank eG – Immobilien-Service, 
Tel.-Nr.: 02526 / 9146190 
 
 
 
Weitere Projekte in Drensteinfurt und Walstedde 
befinden sich in der Planungsphase 
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Hilfsangebote für Senioren in Drensteinfurt 
 
 
 
Caritas-Punkt „St. Regina“ Drensteinfurt 
 
Alte Küsterei, Am Kirchplatz 1 a 
Hier finden Sie Beratung von Mensch zu Mensch 
Begleitung, Beratung und Unterstützung, auch in finanziellen 
Notsituationen. Hilfen unter anderem 

 beim Schriftverkehr mit Behörden, 
 bei Telefonaten, 
 beim Ausfüllen von Anträgen, 
 bei Behördengängen, 
 bei Sprachschwierigkeiten, 
 beim Erstellen von Bewerbungsschreiben. 

 
Sie erreichen uns 
dienstags   von 17.00 – 19.00 Uhr und 
donnerstags   von 9.30 bis 11.30 Uhr sowie 
telefonisch während der Sprechstunden, Tel.: 02508 / 569 
 
Informationen erhalten Sie bei 
Frau Walburga Voges, Tel.: 02508 / 1611 
 
 
 
Hospizgruppe Drensteinfurt 
 
Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen 
Hilfe für pflegende Angehörige 
Information und Aufklärung über Hospizarbeit 
 
Auf einzelne Veranstaltungen wird durch Presseartikel 
hingewiesen. 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Illing Tel.: 02508 / 1662 
und bei der Hospizbewegung im Kreis Warendorf 
Tel.: 02382 / 889090 



Hilfsangebote für Senioren in Drensteinfurt 
 
 
 
Caritas Besuchsdienst 
 
Wir besuchen Menschen zu Hause unabhängig von ihrer 
Konfession oder Herkunft, wir haben Zeit für Gespräche und 
geben ggf. Hilfestellung bei der Vermittlung professioneller 
Unterstützung, wenn 
 alte und alleinstehende Menschen einsam sind oder 

alltägliche Dinge nicht mehr bewältigt werden können 
 Kräfte nachlassen oder Mutlosigkeit den Tagesablauf 

bestimmt 
 nach dem Verlust eines nahe stehenden Menschen die 

Einsamkeit überhand nimmt 
 pflegende Angehörige immer zur Stelle sein müssen, gern 

aber mal mit jemandem darüber sprechen möchten 
 Anträge an Behörden gestellt werden müssen 
 hauswirtschaftliche oder pflegerische Hilfen zu besorgen sind 
 
Der häusliche Besuchsdienst arbeitet mit ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern im Rahmen ihrer zeitlichen 
Möglichkeiten. 
 
Information bei Frau Anne Wirth, Tel.: 02508 / 999630 
oder Sie wenden sich an den Caritas-Punkt St. Regina. 
 
 
 
Evangelische Frauenhilfe Drensteinfurt 
 
Besuchsdienst (auch im Altenheim) 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Anne Losinzky, Tel.: 02508 / 8859 
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Hilfsangebote für Senioren in Rinkerode 
 

 
 
Caritas-Netz St. Pankratius Rinkerode 
 
Beratung in allgemeinen Lebensfragen 
Hilfe bei finanziellen Notlagen 
Hospizberatung  
 
Sprechstunde:   mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr  
im Giebelzimmer des Pfarrzentrums, St.-Pankratius-Kirchplatz 
Tel. während der Sprechzeiten: 0162 / 1777688 
 
Adventsbesuche bei älteren und kranken Menschen 
Trauerbesuche nach Verlust des Lebenspartners 
Ansprechpartnerinnen: Margret Ashege 
     Margret Schlüter 
     Hildegard Niesmann 
 
Monatliche Krankenbesuche im Hiltruper Krankenhaus 
Ansprechpartnerin:  Hildegard Richter 
 
Unterstützende häusliche Betreuung / Hilfsangebote für ältere, kranke 
und behinderte Menschen, und auch für Familien bei vorübergehenden 
Notlagen. 
Stundenweise Unterstützung und Begleitung im Alltag zuhause 
Begleitung bei Spaziergängen 
Fahrdienst zu Ärzten, zum Einkaufen, zu Verwandtenbesuchen… 
Entlastung pflegender und betreuender Angehöriger 
Informationen bei Frau Watermann Tel.: 0173 / 1998986 
 
 
Hospizgruppe Rinkerode 
 
Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen 
Hilfe für pflegende Angehörige 
Information und Aufklärung über Hospizarbeit 
 
Informationen bei Frau Pöhler-Spliethoff Tel.: 02538 / 371 
und bei der Hospizbewegung im Kreis Warendorf, Tel.: 02382 /889090 
 
Sprechstunde:   mittwochs 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  
im Giebelzimmer des Pfarrzentrums, St.-Pankratius-Kirchplatz 
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Hilfsangebote für Senioren in Walstedde 
 
 
 
Caritas Walstedde 

 
Beratung und Information in sozialen Angelegenheiten 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Gerda Borgmann  Tel.: 02387 / 473 
Frau Doris Budde   Tel.: 02387 / 587 
Frau Regina Vander Aerschot: Tel.: 02387 / 1018 

 
 
 
Hospizgruppe Walstedde 

 
Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen 
Hilfe für pflegende Angehörige 
Information und Aufklärung über Hospizarbeit 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Vornholt Tel.: 02387 / 1343 
und bei der Hospizbewegung im Kreis Warendorf,  
Tel.: 02382 / 889090 
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Senioren-Treffpunkte 
 
 
 
Caritas-Altenbegegnung Drensteinfurt 
 
Die Seniorengruppe trifft sich am ersten Dienstag eines jeden Monats 
im Alten Pfarrhaus zu 

 Unterhaltung 
 Bildung und 
 Geselligkeit 

 
Es wird ein Fahrdienst angeboten, der auch behinderten und 
pflegebedürftigen alten Menschen die Teilnahme an den 
Veranstaltungen ermöglicht. 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Heti Leifert Tel.: 02508 / 984633 
 
 
 
KAB St. Josef Drensteinfurt –  
Katholische Arbeitnehmerbewegung 

 
„Gemeinsam statt einsam“ 
Für die Seniorengruppe der KAB finden vier Versammlungen jährlich 
statt. Die Treffen beginnen mit einem Frühstück oder Kaffeetrinken. 
Anschließend erwartet die Teilnehmer abwechslungsreiche Unterhaltung 
und interessante Vorträge. 
 
Die aktiven Senioren bieten regelmäßig Kegeln und Schwimmen an. 
Interessierte Personen sind herzlich willkommen. 

 
Informationen erhalten Sie bei 
Herrn Norbert Goßheger Tel.: 02508 / 7373 
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Senioren-Treffpunkte 
 
 
Senioren-Gemeinschaft St. Regina Drensteinfurt 

 
Die Seniorengemeinschaft trifft sich regelmäßig am zweiten Mittwoch 
eines jeden Monats im Alten Pfarrhaus. Das Jahresprogramm umfasst: 

 Referate und Halbtagsausflüge 
 Unterhaltung und Reiseberichte 
 Religiöse Angebote: Senioren-Wallfahrt des Bistums Münster 

     Besinnungsnachmittag in der Fastenzeit 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Christel Olfenbüttel, Tel.: 02508 / 670 
Frau Christa Renvert,       Tel.: 02508 / 290 
 
 
Katholische Frauengemeinschaft St. Regina Drensteinfurt 
 
„Probiers mal mit der kfd“ 
 
Die kfd bietet in den Bereichen Bildung und Soziales, sowie 
Freizeitgestaltung und Unterhaltung ein abwechslungsreiches und 
interessantes Programm für alle Altersgruppen. 
 
Sie treffen uns bei generationsübergreifenden Aktionen: 

 Frauengottesdi enste 
 Ökumene – Weltgebetstag 
 Besinnungstage – Wallfahrt 
 Feste, Feiern, Ausflüge und Fahrten 
 Kreativgruppen 
 Bildungsarbeit 
 Mitarbeit in kirchlichen Gremien 
 Soziale Aktionen 
 Cafeteria Malteserstift, monatlicher Treff beim kfd-Kaffeeklatsch 

 
Das aktuelle Monatsprogramm kann der Tagespresse, dem 
Schaukasten der Pfarrgemeinde auf dem Kirchplatz, Aushang im Alten 
Pfarrhaus oder unter www.kfd-drensteinfurt entnommen werden. 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Lisa von Looz,     Tel.: 02508 / 984440 
Frau Katharina Thiele, Tel.: 02508 / 8713 

http://www.kfd-drensteinfurt/
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Senioren-Treffpunkte 
 
 
 
Kolpingsfamilie Drensteinfurt 
 
Seminarangebote der Kolpingsfamilie in Verbindung mit dem 
Kolpingbildungswerk. 
 
Fahrradfahrten in den Monaten April bis September jeweils am 
letzten Donnerstag im Monat unter dem Motto „rund um 
Stewwert“. 
 
Informationen erfolgen in der Tagespresse und sind zu erhalten 
bei 
Herrn Theo Heimken,   Tel.: 02508 / 8295 
Herrn Bernhard Teigelkötter,  Tel.: 02508 / 9748 
 
 
Evangelische Frauenhilfe Drensteinfurt 

 
Interessierte Frauen treffen sich an jedem ersten Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr im Gemeindehaus an der Martinskirche zu 
abwechslungsreichen Programmen. 

 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Anne Losinzky    Tel.: 02508 / 8859 
Frau Erika Ortjohann, Tel.: 02538 / 226 
 
 
ZWAR-Gruppe 
 
Treffen zu unterschiedlichen Angeboten 
jeden ersten Freitag im Monat 
 
Nähere Informationen sind der Tagespresse zu entnehmen. 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Herrn Reinhard Bünnigmann, Tel.: 02508 / 7013 
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Senioren-Treffpunkte 
 
 
 
Katholische Frauengemeinschaft St. Pankratius Rinkerode 
 
Programm für alle Altersgruppen. 
 
Angeboten werden gesellige Aktivitäten wie – Sport, Radtouren, 
Ausflüge (ein- und mehrtätig), kulturelles und religiöses. 
 
Das jeweilige Halbjahresprogramm liegt in Geschäften aus und wird im 
Schaukasten an der St.-Pankratius-Kirche veröffentlicht. 
 
Informationen erhalten Sie bei 
Frau Elisabeth Horstkötter, Tel.: 02538 / 1458 oder 95123
 
 
Seniorengemeinschaft St. Lambertus Walstedde 
 
Die Seniorengemeinschaft trifft sich ein mal im Monat zu Gottesdienst, 
Kaffee und Programmangeboten 
 
Informationen erhalten Sie bei  
Frau Waltraud Töns Tel.: 02387 / 1232 und 
Frau Anne Meise      Tel.: 02387 / 402 
 
 
GRUPPE 60 plus im Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde 
 
Offenes Angebot der evangelischen Kirchengemeinde 
Frauen und Männer treffen sich an jedem zweiten Montag im Monat um 
15.00 Uhr zum Kaffeetrinken. 
 
Auf dem Programm stehen unterschiedliche Themen von allgemeinem 
Interesse, aber auch Spielen und Klönen. 
 
Außerdem finden in Zusammenarbeit mit den Seniorengruppen der 
Kirchengemeinde Ahlen gemeinsame Veranstaltungen statt: z.B. 
Frühlingssingen, Jahresausflug, Gottesdienste zum Erntedankfest etc.  
 
Information und Anmeldung: 
Frau Gabriele Dobratz,   Tel.: 02387 / 371 
Frau Helga Hintzke-Hartwig, Tel.: 02387 / 1362 
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Senioren-Treffpunkte 
 
 
 
Folkloretanzgruppe 
 
Im Gemeindehaus der evangelischen Martinskirche 
Drensteinfurt trifft sich die Folkloretanzgruppe für Damen und 
Herren im Alter „plus-minus 50“  
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr 
 
Informationen erhalten Sie bei dem  
Ehepaar Edeling Tel.: 02593 / 7444 
 
Anmeldungen werden bei der VHS erbeten 
Tel.: VHS-Nebenstelle Drensteinfurt 02508 / 993-798 
 
 
 
DRK - Sitzgymnastik 
 
Gymnastik im Sitzen nach dem DRK-Programm  
„Bewegung bis ins Alter“  
 
Abwechslungsreiche und altersgerechte Übungen zur 
Aktivierung von Körper und Seele in fröhlicher ungezwungener 
Atmosphäre mit Musikbegleitung. 
Leichte Spiele, rhythmische Bewegungsfolgen und 
Entspannungsübungen runden das Gymnastikprogramm ab. 
 
Aufenthaltsraum Haus Schmidt, Sandstraße 8, Drensteinfurt 
Jeden Dienstag um 10.00 Uhr 
 
Informationen erhalten Sie bei 
Frau Doris Rettig, Tel.: 02385 / 6302 
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Senioren-Treffpunkte 
 
 
 
Sitzgymnastik 
 
Alte Turnhalle Grundschule Rinkerode, Im Breul 
mittwochs von 9.30 - 10.30 Uhr 
 
Leichte gymnastische Übungen im Sitzen und Stehen, 
kleine Spiele zur Steigerung von Geschicklichkeit und 
Scharfsinn sowie Gehirnjogging für alle, die 
durch Bewegung in Schwung bleiben möchten, 
mit Körper und Geist fit und gesund bleiben möchten, 
sowie miteinander Geselligkeit pflegen möchten. 
 
Informationen erhalten Sie bei 
Renate Rogall-Reckers, Tel.: 02538 / 1280 
 
 
 
Wirbelsäulengymnastik 
 
Pausenhalle der Grundschule Rinkerode, Mägdestiege 
dienstags von 16.45 – 17.45 Uhr 
 
Ein Angebot für Damen und Herren ab 58 Jahre, die 
Erkrankungen der Wirbelsäule vorbeugen und damit kurz oder 
lang andauernden Schmerzen im zunehmenden Alter 
begegnen möchten. 
 
Informationen erhalten Sie bei 
Marion Fabian, Tel.: 02538 / 772 
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Informationen zur Pflege 
 
 
 
Pflegeberatung 
 
Beratung und Hilfe rund um das Thema Pflege sind von zunehmender 
Bedeutung. Im Kreis Warendorf stehen drei Pflegestützpunkte mit 
umfassender Auskunft, Rat und Hilfe zu allen Fragen rund um die Pflege 
zur Verfügung. 
 
Pflegestützpunkte 

 bilden das gemeinsame Dach von Pflege- und Krankenkassen 
sowie Sozialhilfeträger für die Beratung aus „einer Hand“ 

 informieren über alle sozialrechtlichen Fragen und Leistungen nach 
den verschiedenen Sozialgesetzbüchern 

 helfen bei der Wahl des für den Einzelfall geeigneten Hilfs- und 
Unterstützungsangebotes 

 händigen Informationsbroschüren und Antragsvordrucke aus. 
 geben Hilfestellung bei der Antragstellung 
 erteilen Auskünfte zu Angeboten der Selbsthilfe und sonstigen 

ehrenamtlich tätigen Organisationen und Personen 
 
Adressen der Pflegestützpunkte: 
 
Pflegestützpunkt Ahlen 
im Hause der 
Vereinigten IKK 
Bahnhofstr. 4/6 
Telefon: 02382 / 7 60 08 62 
Telefax: 02382 / 7 60 50 03 
 
Pflegestützpunkt Beckum 
im Hause der 
AOK Westfalen-Lippe 
Einsteinstr. 2-4 
Telefon: 02521 / 15 97 00 oder 15 97 01 
Telefax: 02521 / 15 93 03 
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Informationen zur Pflege 
 
 
 
Pflegestützpunkt Warendorf 
im Kreishaus Warendorf 
Waldenburger Str. 2 
Telefon: 02581 / 53 50 05 
Telefax: 02581 / 53 50 99 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@kreis-warendorf.de 
 
 
 
Pflegeberatung für privat Versicherte 
COMPASS Private Pflegeberatung GmbH 
Gustav-Heinemann-Ufer 74C 
50968 Köln 
Servicenummer: 0800 101 88 00 
(bundesweit gebührenfrei) 
E-Mail: info@compass-pflegeberatung.de 
Web:   www.compass-pflegeberatung.de 
 
 
 

mailto:info@compass-pflegeberatung.de
http://www.compass-pflegeberatung.de/
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Beratung und Information 
 
 
 
Wohngeld 
 
Wohnen kostet Geld – oft zuviel bei geringem Einkommen. 
Deshalb leistet der Staat in solchen Fällen finanzielle Hilfe 
durch das Wohngeld. Es wird als Zuschuss gezahlt. 
 
Wohngeld ist kein Almosen des Staates. Wer zum Kreis der 
Berechtigten gehört, hat darauf einen Rechtsanspruch. 
 
Die Inanspruchnahme ist von drei Faktoren abhängig: 

 Anzahl der zu berücksichtigenden Haushaltsmitglieder 
 Höhe des Gesamteinkommens 
 Höhe der zuschussfähigen Miete bzw. Belastung 

 
Wohngeld gibt es als 

 Mietzuschuss für Mieter einer Wohnung 
 Lastenzuschuss für Eigentümer selbst genutzten 

Wohnraumes. 
 
Wohngeld können Sie nur erhalten, wenn Sie einen Antrag 
stellen und die Voraussetzungen nachweisen. 
 
Informationen erhalten Sie bei der 
Stadtverwaltung Drensteinfurt  
Wohngeldstelle – Zimmer 33 
Frau Elke Kläfker 
Tel.: 02508 / 995 133 
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Beratung und Information 
 
 
 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 
 
Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung können 
Personen erhalten, die entweder aus Altersgründen nicht mehr 
erwerbstätig sind oder denen dies aus gesundheitlichen 
Gründen dauerhaft nicht möglich ist. 
 
Anspruch auf Grundsicherung haben Personen, 

 die das 18. Lebensjahr vollendet haben und dauerhaft voll 
erwerbsgemindert sind oder 

 die die Regelaltersgrenze (aktuell 65 Jahre) erreicht 
haben. 

 
Hinweis: 
Die Regelaltersgrenze wird ab 2012 in jährlichen Schritten bis 
zum Jahr 2028 auf 67 Jahre angehoben. 
 
Die Leistungen werden erbracht, wenn die Rente oder das 
sonstige Einkommen und Vermögen nicht für den notwendigen 
Lebensunterhalt ausreicht. 
 
Bei dieser Leistung wird auf den Unterhaltsrückgriff bei Eltern 
und Kindern verzichtet, sofern deren Jahreseinkommen eine 
Grenze von 100.000 Euro nicht übersteigt. 
 
Grundsicherung können Sie nur erhalten, wenn Sie einen 
Antrag stellen und die Voraussetzungen nachweisen. 
 
Informationen erhalten Sie bei der 
Stadtverwaltung Drensteinfurt  
Frau Alessa Dohm,  Tel.: 02508 / 995 120 
Herr Reinhard Stephan Tel.: 02508 / 995 121 
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Beratung und Information 
 

 
Rente 
 
Fragen zur Rente sind oft komplexer Natur und nicht immer leicht zu 
beantworten. Leistungen aus der Rentenversicherung müssen beantragt 
werden. Sie werden bei Erfüllung der Voraussetzungen nicht 
automatisch gewährt. 

 
Zur Beratung in Fragen der Rentenversicherung werden deshalb 
Sprechtage angeboten 

 von der Rentenversicherung 
 vom VdK in Zusammenarbeit mit dem Versichertenältesten 

 
Die jeweiligen Termine werden in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 
Sie können aber auch Auskünfte erhalten und Anträge stellen bei der 
Stadtverwaltung Drensteinfurt 
Frau Alessa Dohm  Tel.: 02508 / 995 120 
Herr Reinhard Stephan Tel.: 02508 / 995 121 
 
 
Schwerbehinderung und Ausweis 
 
Auf Antrag erhalten behinderte Menschen einen Feststellungsbescheid, 
in dem der Grad der Behinderung (GdB) und die einzelnen 
Beeinträchtigungen angegeben werden, und zwar auch dann, wenn der 
festgestellte GdB weniger als 50, aber mindestens 20 beträgt. Beträgt 
der festgestellte GdB mindestens 50, wird ein sog. Schwerbehinderten-
ausweis ausgestellt. 
 
Die Entscheidung über den GdB und die Ausstellung des 
Schwerbehindertenausweises erfolgt durch die 
Kreisverwaltung Warendorf – Sozialamt 
Waldenburger Str. 2 
48231 Warendorf 
Tel.: 02581 / 53-0 
 
Anträge und Informationen erhalten Sie auch bei der 
Stadtverwaltung Drensteinfurt 
Bürgerbüro 
Tel.: 02508 / 995 125 
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Beratung und Information 
 
 
 
Parkerleichterung für Schwerbehinderte 
 
Wer in seinem Schwerbehindertenausweis das Merkmal „aG“ 
(außergewöhnliche Gehbehinderung) eingetragen hat, kann 
beim Kreis Warendorf – Straßenverkehrsamt einen 
Parkausweis beantragen. 
 
Anträge und Informationen erhalten Sie auch bei der 
Stadtverwaltung Drensteinfurt 
Bürgerbüro 
Tel.: 02508 / 995 125 
 
 
 
Fernseh- und Rundfunkgebührenbefreiung 
 
Ein Anspruch auf Gebührenbefreiung besteht u. a. für 

 Inhaber eines Schwerbehindertenausweises mit dem 
Merkzeichen „R+F“ 

 Bezieher von Sozialleistungen (z.B. Grundsicherung, 
Sozialhilfe, ALG II) 

 
Bei Fragen zur Gebührenbefreiung wenden Sie sich bitte an die 
GEZ, 50656 Köln. 
 
Anträge mit Erläuterungen zur Gebührenbefreiung erhalten sie 
bei der 
Stadtverwaltung Drensteinfurt 
Bürgerbüro 
Tel.: 02508 / 995 125 



Wichtige Telefonnummern auf einen Blick 
 
 
 
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  112 
 
Polizei/Notruf      110 
 
Giftnotrufzentrale     0228 / 19 240 
 
Ärztlicher Notdienst    0180 / 50 44 100 
 
Apotheken Notdienst    02508 / 9 99 18 99 
 
Mein Hausarzt  Name  _________________ 
 
     Tel.-Nr.:  _________________ 
 
Notdienstpraxen: 
 
Für Drensteinfurt sind die nächsten Notdienstpraxen:  
 
das St.-Franziskus-Hospital in Ahlen,  
Robert-Koch-Str. 55 
59227 Ahlen 
 
das St.-Marien-Hospital in Hamm  
Nassauer Str. 13 
59065 Hamm 
 
die Raphaelsklinik in Münster 
Loerstr. 23 
48143 Münster 
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